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Ausgangssituation:  

In der Praxis werden Windkraftanlagen auf eine Lebensdauer von 20 bis 30 Jahren ausgelegt. 
Veränderungen im Werkstoff führen oftmals zu einer kontinuierlichen Schädigung und einem da-
mit einhergehenden Verlust an Tragfähigkeit. Um einen zuverlässigen Betrieb über längere Zeit-
räume zu ermöglichen, werden Kennwerte zur Lebensdauerprognose bereits bei der Auslegung 
von Verzahnungen benötigt. Experimentelle Ergebnisse können hierfür mittels statistischer Me-
thoden extrapoliert werden. 

Ziele: 

Im Rahmen der Studienarbeit sollen Ansätze zur Lebensdauerprognose aus 
der Literatur in Matlab implementiert und auf bereits vorliegende Daten zur 
Schadensart Flankenbruch angewandt werden. Abschließend soll die Eig-
nung der Ansätze bewertet werden.  
 

Anforderungen: 

• Interesse an Werkstoffmechanik und Statistik 

• Eigeninitiative und selbstständige Arbeitsweise 

• Grundkenntnisse in Matlab (von Vorteil)  

• Beginn: ab sofort oder nach Absprache 
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